Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben nan Nappenheim. 


ter Jahrgang. — N 72, — 3tes Quartal. 


u 


Bekanntmachung. 


Der größte Theil des ſtädtiſchen Oderbruch-Landes fol aufs neue im Ganzen, 
oder in einzelnen Parzellen verpachtet werden. 

Pachtluſtige werden aufgefordert, zur Abgabe ihrer Gebote auf dem nächſt Nie— 
botſchau gelegenen Theile von circa 250 Morgen Mittwoch den 11. — auf 
dem nächſt Plania gelegenen Theile von circa 350 Morgen, Sonnabend den 14. 
Seprember c. ſich einzufinden, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an 
den Beſtbietenden nach eingeholter Genehmigung der Stadt-Verordneten⸗-Verſammlung 
zu gewärligen. „. N 

Die Bedingungen können jederzeit dei unſerm Commiſſarius dem Stadt-Syndicus 
Schwarz eingeſehen werden. 

Ratibor den 30. Auguſt 1839. 


Der Magiſtrat. 


Züge aus dem Leben Talleyrand's. Voraus die Glöckwͤnſche, welche ihn. die: 
ſer wegen ſeines Herzogtitels machen wuͤrde. 
— „Parbleu!“ ſagte der Marſchall ohne 
Umſtäͤnde, „ich verhehle Ihnen gar nicht, dag 
es mir viel Vergnuͤgen macht, Herzog zu 
fein, denn das war hier mit den Tireln 


Eines Tages begegnete der tapfere 
Marſchail Beſſteres, welcher eben zum Her: 
zog von Iſtrien ernannt worden war, dem 
Fuͤrſten Talleyrand in den Sälen der Tui: 
lerien, und genoß wahrſcheinlich ſchon im 
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der alten Adeligen gar nicht mehr auszu- als der Vater ſtarb, da nannte man den 
halten. Nichts war mir unerträglicher als Sohn: Graf von Segur, und das iſt nun 


fortwährend Hören zu muͤſſen: Der Graf fo geblieben, Als Ihre Frau Mutter, Herr 


von Segur hier, der Graf von Segur da; Marſchall, Sie zur Welt brachte, da herrſchte 
jetzt wird man doch auch wenigſtens einmal gewiß große Freude in Ihrem Hauſe und 
ſagen: der Herzog von Iſtrien.“ — „Aber da Ihr Vater Herr Beſſieres hieß, ſo ſagte 
mein Gott, Herr Marſchall,“ erwiderte man: Herr Beſſſeres hat einen Sohn und 
Talleyrand, der ſich wohl huͤtete, ihn dies- ſo iſt daraus die Gewohnheit entſtanden, 
mal Herzog zu nennen, „das iſt ja ganz Sie Herr Beſſieres zu nennen. Und da 
natuͤrlich, und ich begreife nicht, wie Sie iſt denn nun das eine eben ſo viel als das 
ſich fo ärgern koͤnnen, wenn Sie z. B. 60: andre: Herr Beſſiers der Graf von Se— 
ren: der Graf von Segur. — Sehen Sie, gur.“ 

der Herr Graf von Segur hat einen Vater, (Beſchluß folgt.) 

welcher Graf von Segur genannt wurde; 


S N D N r 3 
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EN DIE 23 


IH CIRCUS TN An. 


a Einem hochgeehrten Publikum zeigt die Familie Terzy 
„ ergebenſt an, daß fie Sonntag 8. September Abends praccise Yorie 
* Vor in der Reitbahn zu Ratibor die letzte Vorſtellung zu BIN 
N geben die Ehre haben werde, beſtehend: in ausgezeichneten d 
Tanzen und athletiſchen Kraftproben wie auch einigen Kunſtlei⸗ Nag 
(A ſtungen zu Pferde. Zum Beſchluß: Ki, 
„ Die Pilgerreiſe in der Luft, oder die Maar 
i Entführung der Venus vom Mars, ES 
ae) ausgeführt von Waldemar und Jean Terzy. Um guͤtl⸗ D 2 
gen Beſuch bittet 
x scp Terzy, "SS 
7 conceſſtonirter Seil- und Ballet = Tänzer. Ai 2 
o TS 


e 
IM A 
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JT. SF EHRHINDNE ESSEN 
= RATIBOR. 


Im Saale des Herrn Jaſchke. 
Sonntag den 8. September 1839. 
Zweite und letzte 


Darſtellung ſeheinbarer 
Zauberei 


in zwei Abtheilungen, 


mit durchaus neuen Experimenten 
gegeben vom Prof, 


D S m n R. 


= Billets find von heute ab bis Sonntag Abend 6 Uhr, zu den 
ſchon bekannten Preiſen, im Gaſthofe des Herrn Jaſchke, Zim— 
4 mer Nr. 4 zu erhalten. 

Anfang 7 Uhr. Das Naͤhere wird durch Zettel bekannt gemacht werden 


PETE ET TEEN EIER DI 
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Montags als den 9. Septem- Adergeräthfhaften, wie auch Bienen⸗Stö⸗ 
ber früh um 8 Uhr wird zu Grzen⸗ cken u. ſ. w. gegen gleich baare Bezah⸗ 
10 n az zur u 0 05 lung gehalten. 
laſſes nach dem daſel verſtorbenen f l temb 
Erzprieſter und Pfarrer Herrn Krocker, Gizendzin den 2. September 1889 
beſtehend in Silber, Porzellain, Meubles, Das Nachlaß⸗Erecutorium, 
Kleidungsſtücken, Wäſche, Bücher, Pferde, 
Kühen, Schafen, Schwarzvieh, Haus⸗ und 
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KirdarfasderterQurfer Gatindente rere rn 
2 In Folge neuer Meldungen zu 
meinem Tanzunterrichte werde ich den 
12. d. M. einen neuen Cyklus für 
Anfänger, und den 16. einen dergleichen 
& für Solche eröffnen, die ſchon früher 
Tanzunterricht genommen haben. Da 
nein Aufenthalt hier nur bis zum? 
7 20. October dauern kann, ſo erſuche 
Sich Diejenigen, welche noch an einer 
e dieſer 2 Abtheilungen Theil zu nehmen S 
& gefonnen find, mir vor Eröffnung der⸗ 
le gefällige Mittheilung zu machen. 
C. F. Förster. 
7 Königlicher Univerfitäts = Tanz⸗ 
4 lehrer, Schuhbankgaſſe bei der; 
verwit. Frau Controlleur Dietrich. 


Werese- ves bebe o- voss. 


Kr ir 


Zur Verpachtung des bedeutenden 
Poßnitz⸗Krugner Bier- und Brand— 
wein⸗Regale, zu welchem 5 Schankſtätte 
gehören, von Michaeli h. a, an, wird 
ein Licitations⸗Termin den 16. Sept. h. a. 
Nachmittags 3 Uhr in der hieſigen 
Amts = Kanzlei abgehalten, zu welchem 
Pachtluſtige und Cautionsfähige einge⸗ 
laden werden. Auch kann dies Regale 
aus freier Hand täglich gepachtet, und 
ſich dieſerhalb im Poßnitzer Schloß oder 
beim Wirthſchafts-Amt gemeldet werden. 

Poßnitz den 25. Auguſt 1839. 

Das Dominium Poßnitz. 


Einem hochgeehrten Publico zeige ich 
ganz gchorfumft an, daß ich von meiner 
Reiſe retournirt bin, und wiederum den 
Aufträgen und Wünſchen der geehrten 
Gönner, meiner Kenntniß gemaß, zu 
jeder Zeit auf das Prompteſte zu Dienſten 
zu fein, mich beſtreben werde, wodurch zugleich 
das verbreitete Gerücht, daß ich mich von 


hier zu entfernen beabſichtige, behoben ſein 
wird. 

Meine Wohnung iſt in der Oder⸗ 
vorſtadt No. 6. 


Ratibor am 30. Auguſt 1839. 


A. Howadeck, 
Damenkleiderverfertiger. 


Eine freundliche Wohnung von 2 
Stuben nebſt Boden⸗, Keller und Holz— 


Gelaß auf dem Neumarkte, iſt fofort zu 


vermiethen und vom 1. October c. zu 
beziehen, worüber das Nähere der Condi⸗ 
tor Freund nachweiſt. 


Erbſen. 
Rl. ſgl. pf 


Rl. ſgl. pf 
— u 1 
— 00 1 


Getreide -Preiſe zu Ratibor. 
Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


Gerſte | 
Rl. sgl. pf 
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